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11 Spates Glück
Roman von Friedrich Meister

Es nützt nichts ich muß warten bis zum Morgen,
Nagte sie Wenn er nur bis morgen noch lebt

Unter Schluchzen und Seufzen warf sie sich auf ihr
Lager ohne jedoch Ruhe zu finden

Ihre Gedanken nahmen jetzt einen andern Flug
hinauf in die Gebirge und in die öden unwegsamen
Wälder daselbst wo in irgend einem abgelegenen Schlupf
winkel das Hauptquartier der Briganten sich befinden
mußte

Ab und zu fuhr sie mit lautem Aufschrei empor
Wenn er nicht ausgelöst wird dann tödten sie ihn

O daß ich mein Herz nicht früher erkannt habe daß ich
so spät erst inne werden mußte Wie sehr ich ihn liebe

Die Nacht verging ihr unerträglich langsam und sie
erwartete den Morgen mit größerer Ungeduld als Gerald
in der Hütte der Räuber dem Tagesgrauen entgegen
gesehen hatte

Äls die Bewohner des Konsulats sich zum Frühstück
zusammenfanden sah keiner derselben besonders heiter und
von der Nachtruhe erfrischt aus

Das Ereigniß des vergangenen Abends war noch zu
neu im Gedächtniß derselben und sein Schatten lastete
schwer sind dumpf auf dem ganzen Haushalt

Bei der ersten Gelegenhell suchte Valeska die Tante in
deren Schlafzimmer auf

Das Fräulein von Reimar brachte ihrer Nichte volles
Vertrauen entgegen allein sie verfügte leider nur über
beschränkte Mittel Indessen soweit ihre Börse reichte
und noch sogar darüber hinaus war sie mit größtem Eifer
bereit die Befreiung des Gefangenen fördern zu helfen

Dem Konsul war hauptsächlich daran gelegen den
Schnapphahn Gika und das marodirende Raubgesindel
desselben abgefangen und bestraft zu sehen

Es ist dies aber keineswegs eine Ausgabe privater
Natar, sagte er Hier handelt es sich um die verletzte
Majestät des Gesetzes und deswegen muß der Staat ein
treten zunächst also die Hohe Psorte Ihre Pflicht ist
es die Provinz von diesem gefährlichen Raubzeug zu
säubern

Er wollte in peremptorischster Weise an den Pascha
schreiben oder noch besser direkt nach Konstantwopel

Ein Schutzbefohlener des russischen Konwlats war auf
die empörendste Weise vergewaltigt worden einer wlcheu
That gegenüber durfte die Hohe Pforte nicht in d e Augen
zudrücken

Außerdem sollte sofort ein amtlicher Bericht an seinen
direkten Vorgesetzten den Generalkonsul abgesendet
werden

Private Verhandlungen mit den Räubern anzuknüpfen
war er seiner Meinung nach nicht berechtigt auch litte
dies seine Würde nicht Er mußte sogar befürchten sich
durch solch einen Schritt einen offiziellen Verweis zuzu
ziehen

Den Einwendungen seiner Nichte daß die Räuber den
unglücklichen Gerald längst ermordet haben könnten ehe
die türkische Negierung sich zum Einschreiten bewogen
fühlen würde lieh er ein taubes Ohr

Vorläufig ist noch nichts zu fürchten Vally, ent
gegmte er Diese Vagabunden find auf das Geld an
gewiesen welches sie aus ihren Gefangenen he auspressen
wenn sie dieselben umbringen dann verstopfen sie sich da
durch ihre Hilfsquellen das liegt auf der Hand In
diesen Geschäftsrücksichten liegt die Sicherheit unseres
Freundes Gerald Brand die Entführung desselben ist nur
auf eine rein geschäftliche Spekulation und nicht auf ein
Persönliches Uebelwollen zurückzuführen Du brauchst dich
also nicht zu grämen liebes Kind Herrn Brands Lage
ist zwar keine sehr angenehme aber auch noch lange keine
gefährliche

Valeska fand nur wenig Trost in diesen Redensarten
und fing daher immer von Neuem an den Onkel um seine
persönliche Intervention zu bitten so daß der alte Herr
schließlich ungeduldig wurde

Laß mich jetzt in Ruhe liebes Kind, sagte er kurz
damit ich meinen Bericht auffetzen kann
Lächelnd aber fuhr er fort

Er wird zur rechten Zeit und auf vorschriftsmäßige
Weise befreit werden meine gute Vally Dann werden
die Zeitungen in ganz Europa sein Abenteuer berichten
und so wird er im Handumdrehen ein bekannter und be
rühmter Mann

Damit schob er sie sanft zur Thür hinaus und machte
sich an die Abfassung seines Berichtes

Von ihrem Onkl zurückgewiesen beschloß Valeska jetzt
sich an den vr Maack zu wenden Derselbe war nicht
unbemittelt und konnte wenn er wollte einen guten Theil
des etwa erforderlichen Lösegeldes beisteuern

Allerdings erinnerte sie sich daß Gerald und der kleine
Piosessor nicht auf dem besten Fuße standen

Der Erstere hatte die etwas radikalen Ansichten des
gelehrten Herrn öfters gespöttelt und sich dadurch den

heimlichen Groll desselben zugezogen

Er ist aber doch ein Ehrenmann, sagte sie zu sich
selber und er wird einen Mitmenschen in solcher Noth
nickt im Stiche lassen

Der Professor empfing sie mit freundlichster Liebens
iviirdlgken sein Antlitz aber veränderte sich sehr merklich
und sein Benehmen wurde erheblich kühler als sie ihm
ihr Anliegen vortrug

HMs WsS MzeUM
Mein bestes Fräulein, sagte er gern will ich für

den jungen Mann thun was nur irgend in meiner Macht
steht denn das ist ja meine Pflicht Aber ich habe auch
vielerlei Rücksichten zu nehmen zwar nicht auf Weib und
Kind denn die besitze ich nicht aber auf meine Stellung ich
darf mich weder mit der türkischen noch mit der russischen
roch mit der bulgarischen noch mit der griechischen noch
mit sonst einer Regierung verfeinden was meinen
Forschungen sonst sehr hinderlich werden könnte Meine
Erfahrung hat mich Klugheit gelehrt ich hülfe ja von
Herzen gern aber ich habe gelernt den ersten Impulsen
zu wiederstehen dieselben sind nie die richtigen

Das junge Mädchen war innerlich empört über diese
nichtssagenden Ausflüchte und ihr Unwille legte sich
keineswegs als sie auch hier trotz aller Gegenvorstellungen
auf die amtliche Erledigung des Falles vertröstet wurde

Aber das kann Wochen dauern rief sie in Ver
zweiflung

Allerdings einige Zeit wird darüber hingehen
Und in welche Lage würde er durch die Verzögerung

gerathen
In die beste wohl nicht
Was wird geschehen wenn diese Wilden entdecken daß

er gar nicht der Konsul ist
O dann wird viel gescholten und geflucht werden aber

man wird sich endlich wieder beruhigen müssen
Wird es nicht vielleicht auch Blutvergießen geben

Herr Professor O mein Gott Ich fage Ihnen sie er
morden ihn wenn er nicht schleunig ausgelöst wird

Sie rang verzweiflungsvoll die Hände und schaute den
kleinen Mann flehend an

Der Professor zuckte die Achseln
Mögen die Banditen auch noch so grausam fein so

wissen sie so gut wie Sie und ich daß aus einer leeren
Tasche ebensowenig Geld zu erlangen ist wie Blut aus
einem Stein

Sie wissen aber daß sie Blut aus seinem Leibe er
langen können schrie sie auf Und sie nehmen ent
weder Geld oder Blut so will es ihr fürchterliches Gesetz
Herr Professor wir sind nur arm Sie aber sind reich
und haben dabei weder Weib noch Kind es kann Ihnen
daher auf eine Summe nicht ankommen Können Sie
ruhig von ferne stehen und zuschauen wie ein Mitmensch
ein Landsmann von Ihnen kalten Blutes umgebracht
wird während Sie nur die Hand zu rühren brauchen um
ihn zu retten

Mein liebes Fräulein entgegnete Dr Maak ich
sehe in diesem Dilemma drei Wege vor mir Der erste
und einfachste wäre das Lösegeld für diesen Herrn zu
zahlen

Das Lösegeld zu zahlen rief Valeska freudig auf
horchend

Jawohl kostspielig und nur eines Don
Qulxote würdig, fuhr er fort Der zweite Weg würde
sein hinzugehen und mich an seiner Statt den Räubern
in die Hände zu geben

Das junge Mädchen sprang erstaunt von ihrem Stuhle
auf

Das aber wäre thöricht wenn nicht gar idiotisch
Ein Gefühl des Widerwillens und der Enttäuschung

überkam sie

Fortsetzung folgt

Das Halle sche Bankgeschäft im Jahre
R89O

Ueber den Verlauf des Geschäftes im Bankfache wäh
rend des Jahres 1890 ist zu berichten daß sich dasselbe
abgesehen von den Bewegungen des Effektenmarktes be
friedigend gestaltet hat Die Inanspruchnahme des Bank
kredites wurde im letzten Vierteljahre wesentlich beeinflußt
durch den theueren Geldstand sür den sich die Erklärung
In den bekannten ungünstigen Verhältnissen des inter
nationalen Geldmarktes in jener Periode findet

Im Effektengeschäfte zeigten die Umsätze seit Januar
eine stetige Abnahme um in den letzten Monaten des
Jahres zu erschreckender Geringfügigkeit herabzusinken Die
Uebertreibungen des Jahres 1889 welche weite Kreise
zu spekulativem Eingreifenveranlaßt hatten zeigten jetzt ihre
Kehrseite Die im Vorjahre nicht abgewickelten Geschäfte
wurden immer verlustbringender und die Sorge um die
fortgesetzte nur einmal im August kräftiger unterbrochene
Entwerthung der Werthpapiere drängte alle Diejenigen
zum Verkaufe die sich nicht auf ihre eigenen Mittel ge
stützt hatten Aber auch die Besitzer von Aktien solider
Unternehmungen blieben von Verlusten nicht verschont
Befürchtungen vor dem Rückgange der allgemeinen wirth
fchaftlichen Lage brachten auch die Kurse der Industrie
lind Bankpapiere in s Weichen als Folge hiervon drückte
die Erhöhung des Geldwerthes den Stand der Staats
papiere vor Allem den der 3 /,prozentigen Anleihen und
gänzlich erschüttert zeigte sich der Markt der ausländi
schen Staatswerth Die Warnungen forglicher Bankiers
vor ausländifchen Papieren verhallten gegenüber dem Ein
flüsse den die Namen der einführenden Firmen auf das
große Publikum ausübten Vertröstungen auf bessere
Zeiten wirken noch heute auf den Schwachen der sich
nicht getraut dies gefährliche Gebiet zu verlassen weil er
dann der Verminderung seines Besitzes in s Auge sehen
müßte und so werden auch fernere Kapitalverluste für
Diejenigen nicht ausbleiben die sich nicht mit befcheidener
aber sicherer Rente begnügen Wenn wie zu vermuthen
steht eine dauernde Erhöhung des Geldwerthes bestehen
bleibt so wäre dies nur zu begrüßen Ein Zinssatz von

Dienstag 4 August 1891

4 pCt dürfte sür unsere allgemeinen Verhältnisse ange
messen sein und diesem Satze entspricht auch der jetzige
Stand der Staats Anleihen wenn man berücksichtigt daß
eine Schuldverschreibung des Staates höher zu verwerthen
ist als die irgend einer anderen Kapitalsvereinigung In
der Verminderung der Nachfrage für die Pfandbriefe der
verschiedenen Hypothekenbanken zeigte sich daß das Pu
blikum diesen Unterschied zu begreifen beginnt Der Rück
gang der Effektenkurse hat auch den Gewinn der Bank
unternehmungen in vielen Fällen empfindlich geschmälert
wie aus den Bilanzen der auf diesem Gebiete thätigen
Aktiengesellschaften hervorgeht

Als Folge der verminderten Sparfähigkeit war das
Anlagebedürfniß des Publikums nur schwach jedenfalls
auch zweifellos eine Folge der in den letzten Jahren
durchgeführten nicht unbedeutenden Zinsreduktionen

Die durch die Vertheuerung des Geldes insbesondere
aber auch durch die Rückwirkung der krisenartigen Ereig
nisse in Amerika und London gebotene Zurückhaltung
dehnte sich auch auf das Baugeschäft aus in welchem im
Allgemeinen Gelder gegen Hypotheken schwieriger zu haben

waren In der Stadt Halle sind im letzten Jahre im
Hypothekengeschäfte große Kapitalien zur Anlage gelangt
und zu einem für erstere Sicherheiten annehmbaren Zins
fuße von und 4 /z pCt die Verminderung der Bau
thätigkeit dürste jedoch auch hier die Nachfrage verringern

Der Kreditbedarf des Handels fowie der Industrie und
Landwirthschaft bewegte sich im Großen und Ganzen in
normalen Grenzen

Wie aus unserem vorjährigen Berichte ersichtlich hatten
verschiedene Vorschuß Vereine eingetragene Genossenschaften

ihre Umwandlung in Aktiengesellschaften zur Ausführung
gebracht Diese meist in kleineren Ortschaften ansässigen
mit geringerem Kapital ausgerüsteten Unternehmungen ver
mochten infolge der bestehenden Konkurrenz die zum Theile
günstige Konjunktur des Geldmarktes nicht auszunutzen
doch ist ein Rückgang im Geschäfte wie er von verschie
denen Seiten durch die erfolgte Umwandlung der Genossen
schaften in Aktiengesellschaften befürchtet wurde nicht ein

getreten Im Gegentheil hat sich der Zufluß an Spar
einlagen und Depositen gesteigert Auch der Kreis der
Kunden im Kontokorrent Verkehr hat sich erweitert letz
teres wohl unter der Annahme daß die Verhältnisse der
einzelnen Kunden einer Aktien Gesellschaft nicht so bekannt
werden wie es durch den Aufsichtsrath einer Genossen
schaft sein konnte Jahresbericht der Handelskammer
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Der Minister der öffentliche Arbeite hat wie
die Magdb Ztg meldet kürzlich Veranlassung genom
men den königlichen preußischen Etsenbahndirektionen die
Sorge für eine prompte Durchführung der Personenzüge
namentlich der durchgehenden Züge zur Pflicht zu machen
Nächst der pünktlichen fahrplanmäßigen Beförderung auf
welche in erster Reihe mit aller Strenge hingewirkt werden
muß ist darauf Bedacht zu nehmen die Folgen etwa ein
getretener Verspätungen für die Reisenden thunlichst zu
mildern und abzuschwächen Zugleich wird sich eine ein
gehende Nachprüfung der für sie einzelnen Züge auf An
schlußbahnhöfen festgesetzten Wartezeiten empfehlen In
dieser Beziehung ist darauf hinzuweisen daß zwar einer
seits du ch das Abwarten verspäteter Züge andere wich
tigere Anschlüsse eines großen durchgehenden Zuges nicht
in Frage gestellt werden dürfen daß indeß andererseits da
wo diese Bedenken nicht obwalten namentlich wo weitere
wichtige Anschlüsse des wartenden Zuges nicht in Betracht
kommen die Wartezeiten so weit auszudehnen fein werden
als dies mit Rücksicht auf den Betrieb und den sonst zu
bewältigenden Verkehr irgend verträglich ist

Der Berva d deutscher Bureauveamten hält
seinen vierten Verbandstag in Berlin ab Als Fest und
Versammlungslokal sind Kellers Festsäle Köpenickerstr
96/97 bestimmt Am 15 August findet der Empfang
und am 16 die Versammlung statt Mittags sind Aus
flüge nach Charlottenburg am 17 nach Potsdam ge
plant während am 16 Abends Festfeier mit Concert
stattfindet Die Versammlung wird den Jahresbericht
anhören und die Ersatzwahl des Vorstandes vornehmen auch
wird ein Berliner Bureaubeamter einen Vortrag halten

Die Glauchaische Schützeugesellschast die älteste
der hier bestehenden Schützengesellschasten hält heute und
morgen in ihrem Gesellschaftslokale ihr diesjähriges Kö
nigsschießen in hergebrachter Weise ab Herr Buch
tn uckereibesitzer Karras gab heute Morgen den besten
Schuß auf die Königsscheibe sür Herrn Kaufmann I Krolle
Mitinhaber der Firma Engel u Vogel hier ab Den
zweitbesten Schuß gab Herr Uhrmacher Koch für Herrn
Schudmachermeister Oehlschläger hier ab

Festlichkeiten Dir Teigtheilmaschinenfabrik von
Herbst und Co gab ihren Arbeitern und deren Fa
milien am Sonnabend im Weißbier Salon ein Sommer
fest Die Maschinenfabrik von Weise u Monski ver
anstaltete ein solches im Prinz Carl die Kramer sche
Metallgießerei ein gleiches im Paradies Der hiesige
Ortsverband deutscher Gewerkvereine Hirsch Dunker feierte
gestern Nachmittag in Freybergs Garten sein Sommer
fest bestehend in Konzert Kinderbelustigungen Gesangs
Vorträgen der Gewerkvereins Liedertasel c Am Abend
fand Illumination des Gartens statt indeß im Saale
munter das Tanzbein geschwungen wurde

Der Berei der Bienevväter vo Halle d
Umgegend hielt gestern Nachmittag im Gasthof zum



rothen Roß Hierselbst eine Versammlung ab in welcher
Herr Kaufmann Iahn Mittheilungen über rationelle
Weiselzucht und Befruchtungsausflug der Königin machte
die zu einer Diskussion Anlaß gaben Nach Erledigung
verschiedener Vereinsfragen wurde seitens der Mitglieder
in Besuch des hiesigen botanischen Gartens und des

Bienenstandes eines Mitgliedes unternommen
Das hiesige Ziegeldeckergewerk begeht heute seine

diesjährige Quartalsfeier Am Morgen wurden den Mit
gliedern musikalische Ständchen dargebracht während im

Hofjäger die geschäftlichen Verhandlungen Verlesung
des Jahresberichtes Rechnungslegung Vorstandswahl
u s w stattfinden Am Nachmittag folgt ein Garten
Zonzert und Abends wird ein Ball die Mitglieder ver
einen

s Hallescher Turnverein In der am Sonnabend
Abend in der Halleschen Aktien Bierbrauerei am Roßplatz
abgehaltenen außerordentlichen Generalversammlung wurde
Rechnung gelegt über däs 30jährige Stiftungsfest An
der am kommenden Sonntag stattfindenden Gauturnfahrt
nach Lauchstädt werden sich zahlreiche Mitglieder des
Vereins betheiltgen Die hiesigen dem Gau angehörenden
Vereine treten um 7 /z Uhr im Paradks an Der
Jahn fche Turnverein wird sich an der Fahrt gleichfalls
Ketheiligen

t i Walhalla Theater Vor ausverkauften Hause
begann am Sormabens der neue Spielplan dessen ein
zelnen Momente sich diesmal wieder zu einem vorzüg
lichen Ganzen vereinen Die Künstler suchen sich unter
einander in ihrer Kunst zu überbieten obgleich sie Alle
fast die höchste Stuke derselben erreicht Frl Moeller
als Lieder und Walzersängerin dürfte zwar Mühe haben
sich die Sympathie des Publikums in dem Maaße zu
erwerben wie es ihre Vorgängerin Frl Orla verstand
wenngleich auch ihre Vorträge namentlich der Walzer
lieder vielen Beifall fanden Herr Moritz Heyden
der das Genre des Gesangshumoristen vertritt ist von
früher her bekannt daß er bei den Hallensern in gutem
Andenken steht bewies ihm der freundliche Empfang der
ihm schon beim Betreten der Bühne zu Theil ward
Seine einfach komische Vortragsweise frei von jeglichem
Uebertreiben sowie seine launigen humorvollen Couplets
waren unübertrefflich und brachten dem Künstler stürmi
schen Beifall und oft wiederholten Hervorruf ein Als
Geck und wandelndes Modejournal ist Hecr Hcyden von
unnachahmlicher Komik Die Herren Gallimore und
Kenyon sind weiterengagirt worden Ihre Darbietun
gen als englische Burlesk Akrobaten sind eigenartig
und originell Mr Umfa bietet als Nigger Clown eine
Höchst ergötzliche Figur er sorgt daß auch diejenigen die
einmal herzlich lachen wollen zu ihrem Rechte kommen
Miß Ogda tritt auf als Kautschukkünstlerin Es macht
einen eigenthümlichen Eindruck dieses Genre von einer
Dame vertreten zu sehen ltrotzdem muß es verwundern
zu welcher hohen Vollendung es Frl Ogda in ihrer Kunst
gebracht hat mit welcher Gewandtheit sie ihre gliedmaßen
verrenkenben Experimente ausführt Die elektrischen De

monstrationen von Miß Maud Jrving und Mr
Rousby sind sensationell An mehrfachen von der
Bühne bis zur entgegengesetzten Seite des Saales sich
hinziehenden Drähten sind Musikinstrumente der verschie
densten Art angebracht von denen man beim Betreten des
Saales nicht recht weiß zu was sie dienen sollen auf
der Bühne ist die elektrische Batterie mit den zahlreichen
Leitungsdrähten ausgestellt und alsbald beginnt Miß Jr
ving die Maschine in Bewegung zu setzen Da plötzlich
ertönt Musik und kaum noch ist der Ausgangspunkt der
Töne entdeckt so sind sie verklungen und von der anderen
Seite hallen Tambourin und Castagnetten herüber unter
brochen von Glockenklang und rauschendem Trommelge
wnbel Währenddem wird der Saal vervmcklt und ein
Potpourri der verschiedensten Musikinstrumente kommt zu
Gehör da plötzlich ein Knall ein Aufleuchten des elektri
schen Stromes und bengalische Flammen erhellen in ma
gischem Lichte den Saal während auf der Bühne ein
sprühender Feuerregen seine Funken verbreitet indeß das
Publikum in stürmischen Applaus ausbricht Von Neuem
ertönt die Musik und mittelst des elektrischen Stromes
wird nun auch ein Miniatur Eiffelthmm von 3 oder 4
Meter Höhe bengalisch erleuchtet Es ist ein interessantes
Schauspie durch das mit diesen elektrischen Demonstra
tionen der Spielpian diesmal bereichert wird und sicher
wird der elektrische Strom auch das Publikum entspre
chend elektrisiren so daß allabendlich volle Häuser zu
verzeichnen sein werden Daß die Pantomimen Gesell
schaft Dolph Rovella auf einige Zeit weiw vupflich
tet worden ist haben wir schon in letztem Nummer unse
res Blattes mitgetheilt und so gelangt zum Ueberfluß
auch die lustige Pantomime Ms Müllers Affe weiter
zur Aufführung In der That ein reichhaltiger und
interessanter Spielplan und werth daß man dem Wal
hallatheater einen Besuch abstattet

Bad Wittekind Auf das nächste Dienstagskonzert
desHalle schen Stadt und Theater Orchesters
Anter Leitung des Herrn Stadtmusikdircktors Halle in
Bad Wittekind machen wir hiermit besonders aufmerksam
Die verstärkte Kapelle wird folgende Programmnummern
spielen die gewiß allen Musikfreunden hochwillkommen
sein werden Beethoven Ouverture von Lassen O woll
Symphonie von Gade Phantasie aus der Oper

Lustlosus, von Mascagni Rhap
sodie II von Fr Ltszt ein Konzert für Violine von
David Sicher dürfte sich dieses Konzert eines besonders
starken Besuches zu erfreuen haben

In Sachen der Bervindnngsvah zwischen dem
StaatSbahnhof und dem Ssphienhasen findet zur landes
polizeilichen Prüfung des abgeänderten Projekts am Diens
tag den 18 d Mts V rm ttags 11 Uhr im Magi

strats Sitzungszimmer eine Sitzung der Eigenthümer bezw
Besitzer derjenigen Grundstücke statt welche von der pro
jektirten Eisenbahnlinie betroffen werden Das Projekt
ist bis zu dem genannten Tage im Polizeisekretariat II
Zimmer Nr 51 des Polizeiverwaltungsgebäudes ausge
legt und kann dort von den Interessenten eingesehen
werden

An alle Mütter richtet Professor Dr Krabler an
der Grcifswalder Kinderklinik folgende dringende Mah
nung die wir hier wiederholen möchten Wie alljährlich
treten auch jetzt während der heißen Jahreszeit zahlreiche
Fälle von Durchfall und Brechdurchfall bei Kindern be
sonders bei künstlich ernährten Säuglingen auf An alle
Mütter und Pflegerinnen ergeht daher die dringende
Mahnung in Fällen vsn Erkrankung ihrer kleinen Pfleg
linge möglichst bald ärztliche Hilfe auszusuchen Leider
wnd diese tu vielen Fällen zu spät verlangt und auf den
Vorwurf warum dies nicht früher geschehen ist die ge
wöhnliche Antwort Ich glaubte der Durchfall oder das
Erbrechen rühre von den Zähnen her In der heißen
Jahreszeit ist aber jede Verdauungsstörung eines mit der
Flasche ernährten Kindes eine gefährliche Krankheit Vor
Allem ist es dringend nothwendig die zur Nahrung
dienende Milch sofort abzukochen der größten Reinlichkeit
in Bezug auf die Flaschen und Saugvorrichtungen sich
zu befleißigen und bei Erbrechen und Durchfall sofort die
Milchnahrung auszusetzen und bis zur Ankunft des
Arztes nur schleimige Getränke frische Abkochungen
von Hafer und Gerstengrütze oder Reismehl zu verab
folgen Die mit einem Ksrkstöpf el versehenen Saugvor
richtungen sind unmöglich nur gut gereinigte Gummi
propfen sind zulässig Letztere aber als Beruhigungs
mittel für die kranken unruhigen Säuglinge anzuwenden
wie dies ja leider noch so häufig geschieht ist mit den
großen Gefahren für Leben und Gesundheit der Kleinen
verbunden Also schließlich nochmals Es möge sich
keine Mutter oder Pflegerin mit dem Glauben etwaige
Verdauungsstörungen seien nur eine Folge des Zahnens
beruhigen sondern möglichst bald ärztliche Hilfe in An
spruch nehmen

Wascht das Obst vor dem Genuß Diese Mahnung
möchten wir allen Obstliebhabern beim Beginn der Obst
zeit zurufen Im September 1888 kam Dr Schirmer
auf den Gedanken das durch Abspülen von stark ver
staubten Trauben erhaltene Waschwasser auf Tuberkel
bacillen zu untersuchen Die Untersuchung bestätigte dann
auch die Vermuthung gingen doch von drei mit dem
Waschwasser eingespritzten Meerschweinchen zwei an der
Schwindsucht zu Grunde So wenig wir nun auch der
ganzen Bacillentheone beizupflichten vermögen vielmehr
die Bacillen nicht als Krankheitserreger sondern als Er
zeugnisse der Krankheiten betrachten jo nicht einmal recht
an Ansteckung glauben so giebt doch das Ergebniß obiger
Untersuchung zu denken denn daß Straßenstaub sich auf
Obst ablagert läßt sich nicht wegleugnen Ganz abgesehen
von den Bacillen enthält dieser aber sicher eine Menge
von menschlichen und thk ischim Ab allstoffen Harn und
Koth Ist aber etwa die EmAbrung dessen was der
Körper schon einmal ausgeschieden h,tt für unseren Körper
zuträglich Gewiß nicht Dazu kommt noch daß sich
unter den Händen der Pflücker Verkäufer und Wieder
verkäufer auch noch so Manches auf dem Obste ablagert
was nicht daraus gehört Wenn wir nun Alles dies in
Erwägung ziehen so werden wir gewiß zu dem Schlüsse
kommen jedes Obst das vor dem Genuß nicht geschält
werden kann foll nur nach vorausgegangener Abspülung
genossen werden

Durch das rasche Fahren der Wagen in den
Straßen ist schon häufig Unglück angerichtet worden und
neuerdings ist wieder ein solcher Fall zu verzeichnen Der
Fabrikbesitzer F aus Zwtntschöua pasfirte am Freitag
Nachmittag mit seinem Gefährt in rasendem Galopp die
Bernburgerstraße wobei ein von einem Dienstmädchen
geführter Kinderwagen von einem Vorderrads des ersteren
Gefährts erfaßt und eine ganze Strecke Weges mit fort
geschleift und stark beschädigt wurde In demselben ruhte
ein kleines Kind das jedoch zum Glück irgend welche
Verletzungen nicht erlitt

Uevle Folgen Unterhalb der Steinmauer vor
der Brücke über die Saale von der Weiveck schen Mühle
wurde heute Morgen ein Arbeiter wie sich später ergab
der Sackträger N von hier in einem bedenklichen Zu
stande ausgefunden Der Mann hatte sich stark ange
heitert und auf die Brücke gesetzt um dort seiuen Rausch
auszuschlafen Von hier war er aus der Höhe von etwa 20
Fuß auf unten lagernde Steine gefallen und hatte er
hebliche Wunden am Kopfe davongetragen die seine
Ueberführung nach der königl Klinik nothwendig machten

5 Ein Menschenauflauf entstand am Sonnabend
Abend an der großen Steinstraße Ein Arbeiter war mit
seiner Angebeteten in Streit gekommen und fiel mit
Schlägen derartig über dieselbe her daß die Polizei ein
schreiten mußte Der Arbeiter wurde zur Haft gebracht

1 Entwichen Am Sonnabend Abend entwich aus
dem hiesigen Gerichtsgefängniß ein dortselbst inhaftirter
Gefangener welcher tagsüber auf Außenarbeit beschäftigt
war Derselbe flüchtete durch die Post Stein und
Mittelstraße und verschwand alsdann den Blicken der
zahlreichen Verfolger Wie uns mitgetheilt wird soll sich
derselbe gestern freiwillig der Behörde gestellt haben

Ertrunken In einem Wasserloche zwischen
Ammendorf und Schkopau ertrank gestern Nachmittag der
Arbeiter Geßner von hier Derselbe war in das Loch
hinein gewatet um Wasserrosen zu pflügen als ihm
plötzlich der Boden unter den Füßen schwand Der des
Schwimmens Unkundige welcher Familienvater ist versank
und fand auf die Weise seinen Tod Die Leiche wurde
bald aufgefunden

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur 1
Die Gespenster

Familiendrama in 3 Akten von Henrik Ibsen
Aufgeführt am 1 August im Viktoria Theater zu Halle

Nachdem des nordischen Dichters Schauspiel Nora im
Stadttheater durch die Weimaraner zur Aufführung gelangte
wurde gestern Abend im Viktoriatheater zum Benefiz für Herr
Himmighoffen Ibsen s Familiendrama Die Gespenster
aufgeführt Wir haben hier mit keiner Jbsengemeinde zu
rechnen oder sie ist so klein daß sie kaum ernstlichen Einfluß
auf die hiesige Aufführung der Dramen Ibsen s ausübt denn
so viel ich weiß sind bisher hier nur drei Schauspiele Ibsen s
zur Aufführung gelangt Wir sind aus rein literarischen
Gründen der Leitung des Viktoriatheaters sür das Wagniß
der Aufführung der Gespenster dankbar nicht weil wir von
der Berechtigung der Jbsen schen Aesthetik des Häßlichen über
zeugt und mit seiner nur der Brutalität der Frivolität und
dem Sittenverfall der Menschen geweihten Richtung etwa ein
verstanden wären sondern weil wir auch dem Dichter dessen
Richtung wir bekämpfen das Wort nicht verwehren wollen
Das Familiendrama Die Gespenster ist wohl das Gräßlichste
was jemals die Phantasie eines Menschen erdacht hat und
unbefriedigt wendet sich der Vorurtheilsfreie Hörer von diesem
Stücke ab denn auf der Bühne suchen wir doch in erster
Linie das Gute und das Schöne und dieses tritt Jbken mit
Füßen wie er überhaupt nur im Dienste des Häßlichen steht
und ohne Gnade und Barmherzigkeit ohne innere und äußere
Berechtigung die Vererbung des Lasters begründen will Die
Jbsengemeinde welche ihrem Heros zujubelt und ihn als den
Bahnbrecher einer neuen Richtung anbetet bedenkt nicht daß
der nordische Dichter und seine Tendenz dem Umsturz des Be
stehenden der Anarchie der Sitten und dem blöden Fatalismus
der Massen unwiderstehlich entgegentreibt denn wie vor hundert
Jahren die Encyklopädisten den Boden für die Revolution be
arbeitet haben so ist Ibsen und seine Aesthetik des Häßlichen
und des Gemeinen trotz seiner genialen Fähigkeiten schließlich
doch nichts weiter als ein Vertheidiger der wüsten und wirren
Leidenschaft des Schlechten der Bestialität die das Gehirn
wiegt und das Walten und Wirken des Guten einer aus
gleichenden Gerechtigkeit die das Schöne das Menschlich Gött
liche begründet mit kecker Genialität leugnet Ibsen beweist
uns allerdings daß das zufällige Vorhandensein einiger
Gramm mehr oder weniger der weichlichen Masse die
wir Gehirn nennen auf das einzelne Individuum auf den
Charakter ausschlaggebend sei er stellt den Satz auf Wie Du
geboren bist io mußt und wirst Du leben aber er über
zeugt uns nicht denn obschon wir auch den Fluch der
Vererbung nicht leugnen so leben wir doch der Ueber
zeugung der Bildungsmöglichkeit und geben die Hoffnung
und zwar berechtigter Weise nicht auf daß der Ein
fluß des Guten und der moralischen Gesetze ebenso eindringlich
auf das Gehirn wirken als die Formation der Schädeldecke
und die Zufälligleiten der Zeugung Mit starrer Logik mit
unerbittlichem Scharfsinn und genialer Sicherheit formt der
Pessimistische Meister seine Menschen wie aus einem Guß stehen

sie vor uns aber sie wandeln auf Füßen von Thon wo sie zs
sest und zu sicher auftreten brechen sie Hülflos zusammen S
in den Gespenstern denn wenn wir auch dem Dich cr zugeben
daß er die Vererbung der brutalen Eigenschaften des Vaters
auf den Sohn bewiesen er verneint die ausgleichende Gerech
tigkeit der Natur die in der Vererbung der guten individuellen
Eigenschaften der Mutter liegt deren Möglichkeit er von vorn
herein bei Seite liegen läßt Was hat die Mutter gethan daß
sie einen solchen Sohn zeugen mußte ist das Gehirn der Mutter
ohne Einfluß auf den Sohn gewelen Der Dichter verneint
es wir sind anderer Meinung denn neben der Selektion giebt
es auch die Variation mit dem Schlechten vererbt sich auch
das Gute mit den Eigenschaften des Vaters vererben sich auch
die Eigenschaften der Mutter Wenn auch Frau Helene Alvinz
angeekelt von der Trunksucht und der Sinnlichkeit des Gatten
in ihrer Jugend diesen verließ und sich dem Jugeudgeliebten
vermählen wollte so steckt doch in dieser Frau soviel Moral
und Kraft daß ihre guten Eigenschaften dominiren alle Vor
bedingungen zur ausgleichenden Gerechtigkeit waren durch sie
gegeben Der Dichter widerspricht uns denn er verneint die
Variation zum Guten er predigt das Häßliche er hebt den
Fluch des Lasters auf den Altar und beweist seine fürchterlichen
Folgen vom Kopfweh bis zur Gehirnerweichung wir vermögen
ihm hierin nicht zu folgen die Gräßlichkeit seines Sujets widert
uns an die auch nur anzudeuten sich unsere Feder sträubt
Der Dichter ist zu bedauern der das Laster in solcher Weife
schildert keinem Bühnendichter der Welt und selbst Henrik
Ibsen nicht können wir weder das Recht noch die Berechtigung
einräumen daß er in solcher Weise von der Bühne herab uns
beweisen will daß der Sohn eines Trunkenbolds und Lüstling
Trunkenbold und Lüstling sein werde bis die Gehirnerweichung
und die lcllsnd Blödheit eingetreten ist Oswald Alving bricht
nachdem er im letzten Ausflackern seiner Sinnlichkeit an die Mutter
das gräßlichste Ansinnen gestellt hat das ein Sohn an seine Mutter

stellen kann mit dem stammelnden Worten Sonne Sonne Mutter
Sonne blödsinnig und mit stieren Blicken zusammen der Vor
hang rauschte nieder und angeekelt verließ das Publikum das
Theater Wenn der Ekel der Zuschauer der Gradmesser des
Beifalls für Ibsen und seine Jünger ist dann allerdings darf
Ibsen mit seinem Erfolg zufrieden sein dann hat er bei u S
einen großen Erfolg gefeiert Von der Bühs e herab ekeln die
Lehren die Ibsen ertheilt an im Schwurgerichtssaal werden
diese Lehren tagtäglich ertheilt aber unter Ausschluß der
Öffentlichkeit die wir da wir auf der Bühne mindestens
neben dem Schlechten doch auch das Gute und Schöne suchen
den Gespenstern recht gern gönnen zumal das Trauerspiel
auch in technischer Beziehung Manches zu wünschen übrig läßt
bühnenwirksam sind die Lä Mn der ersten Akte auf keinen Fall
Gefpielt wurde recht gut so machten sich um die Vorstellung
die Herren Himmighoffen Oswald Fuchs Wandert
Werner Engstrand und die Dame Sa Vary Helena Alviug
und Tausch er Regina verdient

Halle 2 August Wilhelm Fischer



Wzkoswz mW Reich
H Quedlinburg 1 August Ein beklagenswerther Unglücks

fall hat sich gestern auf der Huychaussee zwischen Röderhof und
Halberstadt ereignet Der Knecht August Rode von liier geb
am 8 September 1355 verheirathet und Vater von drei Kin
dern welcher im Dienste der Firma Hamm u König hier steht
hatte für die Niederlage der Brauerei Röderhof hier Bier ge
laden Am Huyberge versuchte derselbe in der sogenannten
Schoßkelle sitzend die Bremsvorrichtung am vorderen Theile
des Wagens in Thätigkeit zu letzen Er stürzte hierbei heraus

nd fiel so unglücklich vor die Räder des schwer beladenen Wa
gens daß er überfahren wurde und der Tod sofort eintrat
Das führerlose Gefährt raste bergab bis es ins Schwanken
gerieth und umgeworfen wurde

Leipzig 2 August Gutem Vernehmen nach hat sich ein
Komitee zur Hebung des Fremdenbesuches in Leipzig gebildet
dem u A die Herren Theaterdirektor Stägemann und der Be
triebsdirektor des Krystallpalastes Mehnert angehören

Leipzig 2 Juni In einem Restaurant der Ulrichgasse
lies sich jüngst ei daselbst anwesender Gast Essen und Trinken
besonders gut schmecken Bei der Bezahlung der Zeche nun
versuchte er die Nachbildung eines Fünfmarkscheines sogen
Blüthe dem Wirthe in Zahlung zu geben der jedoch den
Schwindel bemerkte und die Polizei benachrichtigte Nach
einem mißglückten Fluchtversuch auf das Polizeiamt transpor
lirt entpuppte sich hier der Gauner als ein bereits wiederholt
wegen Diebstahls vorbestrafter 29jähriger Hausdiener aus Ka
nena bei Halle a S der erst kür lich nach Verbüßung einer
ZV jährigen Zuchthausstrafe auf freien Fuß gesetzt worden war

Erfurt 31 Juli Nunmehr ist auch die offizielle Ant
woit leilens oes kaiserlichen Oberhofmarschallamts aus London
eingetroffen welche erklärt daß die Majestäten bei ihrer An
kunft in Erfurt lediglich eine kurze Ansprache des Ersten Bür
germeisters und für den 15 September die Serenade der Ge
sangvereine sowie den Fackelzug des Thüringer Central Krieger
bundes entgegennehmen werden Darauf also werden sich die
städtischen Veranstaltungen zu beschränken haben Doch wird
nebenher auch eine großartige Illumination der Stadt in die
Wege geleitet werden Alle Vorbereitungen dazu sind bereits
getroffen

Meiuinge 1 August Vor einigen Tagen hat sich
ww bereits kurz mitgetheilt in einer Stube der hiesigen Kaserne
ein Unteroffizier mit seinem Gewehr durch einen Schuß in den
Mund entleibt Die Zerstörungen welche ein solcher Schuß in
der Umgebung des Schußkanals erzeugt sind grauenvolle Die
Kugel war durch die Schädeldecke in die Wand geflogen hatte
dort ein tiefes Loch gerissen war dann tief in die Zimmerdecke
gegangen und zurück in die Stube gefallen ohne auch nur einen
nennenswerthen Eindruck zu zeigen Die Gründe welche den
blühenden jungen Soldaten zu dem verzweifelten Schritt ver
anlaht haben sind unbekannt

4 Wittenberg 2 August Kürzlich starb in der Heil
anstalt Görbersdorf ein achtzehnjähriges Mädchen von hier an
einer recht seltenen Krankheit der Bronzekrankheit Diese
äußert sich anfangs ohne das Wohlbefinden des Kranken zu
stören in einer Färbung der Haut die endlich einen völligen
Bronzeton annimmt Mit der zunehmenden Färbung tritt
dann eine E tkMtung ein die den baldigen Tod zur Folge hat

i Eisenach 1 August Kurz nach 6 Uhr hat heute früh
im Landgerichlshof zu Eisenach die Hinrichtung des Raub
mörders Hüther durch den Scharfrichter Hirsch stattgefunden
60 Personen darunter 12 Gemeinderathsmitglieder mehrere
Aerzte Professor Bardeleben aus Jena Vertreter der Presse
wohnten dem traurigen Akt der vom I Staatsanwalt Dr
Mittenzweh geleitet wurde bei Auch hatte eine Abtheilung
Soldaten mit einem Lieutenant im Hof Aufstellung genommen
Hüther ließ sich lautlos auf das Schaffst führen Nachdem
der Kopf gefallen war sprach Diakonus Trabert ein Gebet

Potsda 1 August Während des gestern Nachmittag
über die hiesige Gegend niedergehenden Gewitters schlug der
Blitz in den Eichbergen von Saarmund wo gerade einige
Kompc gn en des 1 Garderegiments z F Schießübungen mit
scharfen Patronen abhielten in eine Soldatenabtheilung Vier
Mann sanken betäubt nieder Dieselben wurden um 9 Uhr
Abends im Wagen unter Führung eines Offiziers und eines
Unteroffiziers nach Potsdam in das hiesige Garnisonlazareth
befördert Ueber das Befinden der Verunglückten ist bis zur
Stunde nc ch nichts Näheres bekannt geworden

i Potsdam 1 August Nicht nur vier sondern sechs
Grenadire des 1 Garderegiments z F wurden von dem heftigen
Blitzstrahl der gestern in die in den Eichbergen von Saarmund
Schießübungen abhaltende Truppenabtheilung hineinfuhr schwer
betroffen Es war die Leib die 3 und die 5 Kompagnie
dorthin ausgerückt Merkwürdiger Weise sind von jeder Kom
pagnie zwei Mann durch den Blitz beschädigt worden dem einen
der Verunglückten soll das eine Bein stark verbrannt sein
das Befinden der Uebrigen ist den Umständen nach befriedigend
und giebt zu Bedenken keinen Anlaß Dem Kaiser wurde von
dem bedauerlichen Vorfall sofort Meldung gemacht Prinz
Friedrich Leopold fuhr heute am Lazareth vor um sich Persön
lich nach dem Befinden der darniederliezenden Grenadiere zu
erkundigen

l Xanten 1 August Die Erregung welche der geheim
nißvolle Knabenmord unter der hiesigen Bevölkerung hervor
gerufen hat sich immer noch nicht gelegt und die israelitischen
Einwohner der Stadt sind fortgesetzt der Gegenstand heftiger
Angriffe Darauf ist eine Bekanntmachung der hiesigen städtischen
Behörden zurückzuführen welche dieser Tage veröffentlicht
wurde In derselben heißt es nachdem auf den regen Eifer
der nach dem Mörder fahndenden Polizei hingewiesen ist

Um so mehr ist es zu bedauern daß diese Bemühungen durch
Ausschreitungen Einzelner so lehr gestört und gehindert werden
Jeder Bürger hat Anspruch aus gesetzlichen Schutz wenn er
auf öffentlicher Siraße beschimpft oder an seinem Eigenthum
geschädigt wird Findet das Eine oder das Andere statt dann
hat die Behörde die Pflicht den Geschädigten beiznstehen ihre
Klagen entgegenzunehmen nöthigensalls Haussuchungen vorzu
nehmen und die Uebertreter des Gesetzes zu ermitteln Hier
durch wird viel Zeit in Anspruch genommen es werden die
Gedanken und Bemühungen der Behörde von der Hauptsache
abgelenkt und den Nebensachen zugewandt Im Interesse der
Untersuchung des Mordes kann es daher nicht dringend genug
anZ Herz gelegt werden sich nicht vom Gefühl zu strafbaren
Aeußerungen oder Ausschreitungen hinreißen zu lassen Am
Schlüsse werden empfindliche Strafen angedroht

S Köln 1 August Da andauernd das Erntewetter ehr
schlecht ist ordnete der Erzbischof Gebete um günstiges
Wetter an

D Trier 1 August Von einem entsetzlichen Unglück ist
die Wittwe Johann Mathieu in Dudweiler heimgesucht woreen
Ihre Kinder zwei Mädchen von 14 und 11 Jahren sind von
der Tollwuth befallen worden Das ältere der Mädchen ging
vor einigen Wochen nach Altenwald und wnrde unterwegs von
einem großen schwarzen Hunde gebissen von dem freilich Nie
mand argwöhnte daß er toll gewesen sei Am Montag kam
bei dem Kinde die entsetzliche Krankheit zum Ausbrnche Die
Unglückliche fiel über ihre Schwester Johanna her schlug biß

nd kratzte sie Hierdurch wurde auch dieses arme Kind von
dem Wuthgift angesteckt und gestern mußten Beide nach Merzig
in die Irrenanstalt gebracht werden wo man ihre Heilung
versuchen wird

GerichtSzettung
Berlin 2 August In dem Verfahren wegen Ermordung

des Nachtwächters Braun im September 1887 ist der Post
zufolge die Anklage gegen den Töpfer Heinze erhoben worden
In der umfangreichen Anklageschrift wird angenommen Heinze
habe in die Kirche einbrechen wollen und habe den Braun der
ihn daran verhindern wollte erschlagen Frau Heinze wird der
Beihilfe oder Begünstigung beschuldigt

Vermischtes
Lemberg 1 August In der Umgebung von Lancut ging

ein furchtbares Hagelwetter bei einem solchen Sturm nieder
daß die Menschen niedergeworfen und die stärksten Bäume ge
stürzt wurden Die Hagelkörner hatten die Größe von Nüssen
Der angerichtete Schaden ist bedeutend

Lille 31 Juli Nach einem Telegramm aus Gap brannten
bei Eervieres vier Sennhütten nieder wobei drei Personen in
den Flammen ihren Tod fanden

London 1 August Der englische Ddmpser Godmunding
bohrte unweit Dover den norwegischen Schooner Lorma m
Grund von dessen Mannschaft nur der Zimmermsnn gerettet
wurde Sieben Personen ertranken

Antwerpen 31 Juli Die Polizei verhaftete einen hier
wohnenden Deutschen der ein fünfzehnjähriges Mädchen an
sich gelockt und seit dem 24 d M auf seinem Zimmer verbor
gen gehalten hatte Die Entführte wurde ihren Eltern zurück
gegeben

Mord ans Rache Aus Paris wird unterm 31 Juli
geschrieben Der Bankier Delton in Pont l Äbbe bei Quimper
wurde gestern auf offener Straße durch einen Flintenschuß ge
tödiet Der Mörder ist ein Bäcker den der Bankier hatte
für bankerott erklären lassen

In der Bai von Wideford nicht weit von Kirkwall
wurden lürzlch von den Fischern etwa hundert Walfische gefan
gen und getödtet Es gab sich an der Küste lebhafte Erregung
kund da die Walfische nachdem sie getödtet von den Wellen
häufig in tie s Wasser getrieben wurden

Schneidige Wehr Auf eine empfindliche Weise be
antwortete am Donnerstag eine junge Dame in Wien eine an
sie gerichtete Liebeserklärung Die Dame stand auf einem
Tramway Halteplatze und erwartete augenscheinlich einen der
Tramway Wagen Es währte nicht lange so näherte sich ihr
ein junger elegant gekleideter Mann dessen Kopf ein glanz
voller Zylinder bedeckte Eine Weile betrachtete er die Dame
aus einer respektablen Entfernung bis er sich ihr plötzlich
rasch näherte Den Zylinderhut devot schwenkend faßte er vor
der Schönen Posto und Während er sich tief vor ihr verbeugte
redete er die Dame an Die Passanten waren höchlichst über
rascht als sie sahen wie die Dame dem galanten jungen Herrn
welcher sich trotz wiederholter Abweisung nicht von ihr ent
fernte plötzlich mit dem Regenschirm einen wuchtigen Schlag
auf den Deckel des Zylinderhates versetzte welch Letzterer
durch diese Prozedur eine harmonikaäbnliche Gestalt annahm
und mit seiner Krempe bis auf die Ohren des unglücklichen
Besitzers angetrieben wurde Der solcher Art gemaßregelte
Seladon hatte begreiflicher Weise nichts Eiligeres zu thun als
hinter einem der nächsten Hausthore zu verschwinden

Was dem Herrn Rentier Schnäckelbach aus
Leipzig vassirte Hären Se mei gutes Dhierchen ich bin
Sie nämlich e großer Vogelfreund und in meiner Stube da
wimmelts egal von Babegeien und Gagedus Beim Ganebeh
da steht e Ganarienvogel und über der Gommode hängt e
Gardinal Heren Se nun bin ich neilich aus lauter Liebe zu
den Vögeln in en Verein für Vogelliebhaber geträten Es
war och sehr fcheene dort und zum Schluß des Jahres wurde
ene große Verlobung gemacht Nadicrlich nehme ich mer och
zwanzig Loose und freu mich schon im Stillen über die vielen
Vögel die ich gewinnen werde Die Verloosung kommt nu
ran die Gefammtliste wird mer zugeschickt und Gott Stram
bach da war von meinen zwanzig Loosen gerade eens rausge
zogen aber mit einem feinen Gewinn Nr 4656 Ein
Schneeschläger Ei Du Dunnerwetter Das muß wohl en
seltener Vogel sin Ich also mei großes Vogellexckon geholt
und nach dem Namen gesucht denn ich mußte wich doch
informuen über die Fütterung und Behandlung des Dhierchens
Awer da stand Sie wohl was von Schneehühnern und
Garnierenschlägern aber von enem Schneeschläger reene
garnilcht driu es war wahrscheinlich e zu seltener Vogel
Nu renne ich zum Klempner und kaufe mer en recht bequemen
Vogelbauer dumit dasDhierchen ooch hibsch drinr er um Hopfen
kann und denn gehe ich raus in die Vogelausstellung und sage
zu dem Bogelauiseher Heren Se ch bin nämlich der Rentier
Schnäckelbach und möchte gern mein Gewinn holen Nr 4656
een Vogelbuer hab ich gleich mitzebracht Der Aufseher feixt
mich egal an un sagt So Als Ihren Gewinn soll ich in
diesen Veaelbauer thun Nu ja ag ich da ist gar nischt
zu feixen Der Mann geht fort und kommt wieder und da
liegt e langes spißes Ding in Papier gewickelt in meinem
Vogelbauer das eher anssa wie eene Schlange als wie e Vogel
Ich packe das Ding vorsichtig aus es piepste gar nischt
und was war sch aller eener wie man ihn in der Güche
braucht zum Eiweiß schlagen Heren Se da war ich Sie aber
scheene ins Näpfchen getreten denn wie konnt ich denn wissen
daß de Mitglieder vom Gomidie aus Mangel an Vögeln och
Güchengegenstände verloost haben Gott Strambach

Handel und Verkehr
Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von

G u O Lud er s Hamburg
In der letzten Juli Woche machte sich wieder etwas mehr

Nachtrage geltend namentlich war Reisfuttermehl loco sehr
begehrt und nur zu erhöhten Preisen erhältlich Weizenkleie
fest Roagenkleie still

Reisfuitsimehl M 4,5 bis M 8,00 pr 50 Ko ab Hamburg
M 4,50 bis M 7,50 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 4 70 bis M 8,15 pr 50 Ko ab Magdeburg M 4 60 bis
M 7,50 pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 5,50 bis M 6,60 vr 50 Ko ab Hamburg
M 5,75 bis M 6 70 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 4 90 bis 5,30 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
Mlßkuchen und Erdnußmehl M 6 90 bis 8 50 pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollfaatkuchen und Baumwollsaatmehl Mk
6,60 bis M 8,00 Pr 50 Ko ob Hamburg Cocosnußkuchen
und Coeosnußmehl M 7,25 bis M 8,25 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmkernkuchen M 5,60 bis M 6,10 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5,75 bis 6,40 pr 50 Ko ab Hambum Mais
verzollt M 7,00 bis 7,60 pr 50 Ko ab Hamburg Weizenkleie
M 5 40 bis M 5,60 pr 50 Ko ab Hamburg Roggenkleie
M 5,60 bis M 5,90 pr 50 Ko ab Hamburg

Telegramme Mtd letzte Ms chrichtsxz
ll Berlin S August Wie uns ans Schwerin

i M gemeldet wird beabsichtigen dortselbst der Chef
der obersten Verwaltungsbehördedes Groszherzoglichen
Haushalts Oberstallmeister und Kammerherr Frhr
von Brandenstein Exzellenz sowie der Direktor des
Grostherzoglichen Landgestüts in Redefin Herr von
Wickede bei S K H dem Grostherzog ihre Abschied
ans dem Hofstaatsdienst nachzusuchen

Berlin 2 August Dem Kaiser ist der Nordd Allg Ztg
zufolge vor einigen Tagen der erste Verband abgenommen wor
den Die Schwellung des Kniees war bedeutend vermindert
so daß ihm in einigen Tagen eine das Gehen gestattende Ban
dage angelegt werden kann Der Unfall Passirte auf einer mit
Linoleum belegten Verdeckstelle

Breslan 2 August Der altkatholische Bischof Dr Rein
kens ist auf seiner Reise in die Schweiz schwer erkrankt und
liegt in Thun fast hoffnungslos darnieder Der Generalvicar
Prof Dr Weber hat in allen altkatholischen Gemeinden Für
bitten angeordnet

Rom 2 August Die Propaganda ertheilte den franzö
sischen Trappisten die Ermächtigung in Syrien und Palästina
Ackerbau Kolonien von Franzosen und Einheimischen zu bilden
und unterstellte dieselben dem dortigen lateinischen Patriarchen
Dieser Beschluß ist als ein neuer Akt der vom Vatikan be
triebenen Politik der Stärkung des französischen Einflusses im
Orient anzusehen

Paris 2 August Der Kronprinz Louis Philipp von
Portugal ist einer Meldung aus Lissabon zufolge ernstlich
erkrankt

Paris 1 August Auf dem von dem Agenten der Chicagoer
Weltausstellung den Ausstellungskommissaren am Freitag
Abend gegebenen Diner hielt ein Herr Street folgende An
sprache Ich rrinke auf das Wohl der amerikanischen sowie
der französischen Presse Ich trinke auf den Erfolg der Chica
goer Ausstellung Aber erlauben Sie mir daß ich nicht auch
auf das Wohl der Deutschen trinke Der Vorgang erregte
Peinlichstes Aussehen Die französische Journalisten verhielten
sich schweigend

Petersburg 2 August Das Journal de St Peters
bourg begrüßt die Ankunft des Königs Alexander von Serbien
auf s Herzlichste Seit seiner Thronbesteigung fei er von den
lebhaftesten Sympathien Rußlands begleitet gewesen das die
aufrichtigsten Wünsche für sein Glück uud sein Gedeihen gehegt
habe und mit Interesse allen von der serbischen Regierung er
griffenen Maßnahmen gefolgt sei die bestimmt waren die sitt
liche und wirthschaftliche Entwickelung des Landes zu festigen

Svrli RSr v Z 18SIXrrrss 12 II dr
flslggrsplusolior Lsnolet äss UM sollen lÄgskl
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Looliiunsr Lriiss H 114,
Ii iUAbüttör 117,20
vortrrirmäsr Union 68,
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StMÄSAkt HMz L S Me idMH SVM 1 August
Aufgeboten Der Kesselschmied Johann Blaszkiewicz und

Henriette Schnittmann Oberglaucha 31b Der Handarbeiter
Josesus Kowalski Ludwigstraße 16 und Marie Kolo Büsch
dorf

Eheschließungen Der Versicherungsagent Karl Trebert
Metschergasse 45 und Martha Leverenz Waren Der Kauf
mann Heinrich Gehrels Oldenburg und Mathilde Koch Magde
bnrgerstraße 51 Der Klempner Albert Huth Weidenplan 10
und Anna Schumann Brüderstraße 12 Der Kaufmann Emil
Seifert und Lina Schmidt Ludwigstraße 19 Der Schneider
Reinhold Walther Leipzig und Thereke Stüber Lessingstr 38

Der Eisenbahn Stationsgehülfe Karl Jödicke und Elisabeth
Voigt Meckelstraße 6 Der Former Hugo Büttner Schiller
straße 17 und Rosalie Jankowski Merseburgerstraße 12
Der Maurer Gustav Ruft und Alwine Reifgerste Kuhgasse 7

Geboren Dem Weinküfer Ludwig Höche 1 S Emil Richard
Erich Fleischergasse 30 Dem Handarbeiter Arthur Künst
ling 1 S Ernst Richard Thorstraße 27 Dem Fabrii arbei
te Franz Schmiga 1 S Peter Ignatz Taubenstraße 11l
Dem Handarbeiter Albert Hörning 1 T Marie Anna Böll
bergerweg 27 Dem Kaufmann Karl Voigt 1 T Emma
Anna Gertrud Magdeburgerstraße 46 Dem Fabrikarbeiter
Julius Seiler 1 S Friedrich Otto Schwetschkestraße 19
Dem Kaufmann Hermann Zwanzig 1 S Friedrich Emil Otto
Ernst a d Moritzkirche 5 Dem Maurer Ernst Grosche
1 T Martha Anna Beesenerstraße 4 Dem Tischler Gustav
Dautz 1 T Louise Klara Martinsbera 5a Dem Hausmanu
Friedrich Schröter 1 S Karl Hermann Schimmelstraße 7
2 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Dienstknechts Friedrich Horn Ehefrau Jo
hanne geb Adam 42 I Klinik Des Böttchers Hermann
Schöllner S Fritz Walther 1 M Blücherstraße 6 Des
Lokomotivführers a D August Amphlett Ehefrau Klara geb
Hoffmann 53 I Merseburgerstraße 8 Der pens Salzsiede
meister Christian Gottlieb Thalmann 78 I Neustadt 2 Der
Tischler Friedrich Haring 62 I Klinik Des Lehrers Her
mann Ziegler T Martha 3 M Unterplan 5 Des Hand
arbeiters Eduard Gille T Emilie Klara 6 M am Mühlrain 9

Des Bahnarbeiters August Ruhmann S Paul 14 Tg an
der Baderei 3 Die Wittwe Karoline Pohlitz geb Ströse
53 I Klinik 1 unehel T

Meteorologischer Bericht
des

Halle schen Tageblattes
für den 4 August 1891

Bet mäßigem Westwind und veränderlicher Bewölkung
etwas wärmeres Wetter mit Gewttterbi sung
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Mit hsutigem Tage verlegte meine

vrogenkanlllung
Glauchaischr Kirche 13

nach

Moritzlhor Nr l A
L VaMer

Moritzhor Rr L und Steinweg Rs SS

Grschäftg Eröffmmg ß

Mit heutigem Tzge sröffntts GeiftstrasZe Z4 im

Z K chm Meulwu sin ATamps KuuWrberei,Trucker
d chem Wäschern

und empfehle dissew b i Bedarf dem geehrten Publikum zur
gkfl Benutzung

Es wird mein Bestreben sein olle mir zugehenden ge
schätzten Aufträge prompt reell und billig zu effectmren
und habe ich zur ke onder BiquemliSikeit meiner werthen
Kundschaft neben meinem Ksktss Gelftstraßs Z4 noch
untenstehende AlwalMeftellen hier etabiirr

ochachtunasvoll

TdsoSor ÄWZ KkUjMeZi
Annahmestellen M z Köipzigerstratze 1

Zs NRA MK vorm groszs Alrichstsatze LA
EZ GWIz MÄ neben WalhKlla KM Meinthos G
Arl M VZKSWSW Königftratzs ZG und WGiebichen
ftein Frau MMÄSl wiWS ÄAz s tvZts BurgKraßs

Auktion
Dienstag den 4 d Mts

WvZWZttags ZI Uhr versteuert
ich in meinem Pfandlokal Kaiser
ZBilhslmshalle hierselbst zwangs
weise

1 Sopha Tische Bildes
U N M

I V, K Z vsZ Z
Gerichtsvollzieher Ks A

RtiiePoHmUtl100 Stück
5 M 50 Pf

empfiehlt F W
Bernbnrgerstrahe S

DieModenwelt
Illustrirte Zeitung für Toilette

und Landarbeiten

ZAHrlich 24

mit 250
Schnitt

mustern

Bitte unsere Mitbürger
Zu der am 20 bis 25 September d I in unserer Stahl

tagenden KA Versammlung dcr Gesellschaft deutscher Waiux
fosschsr UKd Aerzte werden sich voraussichibch fremde Gäste in
größerer Anzahl einfinden als in Hotel und Miethswohmmgen Unter
kunft finden können Bei dem hohen Ansehen welches die Gesellschaft
deutscher Naturforscher und Aerzte genießt und bei der allFkmeirmi
W ichtigkeit einer derartigen Versammlung muß es der Stadt Halle
eEhre sein die Gesellschaft in ihren Mauern versammelt zu seh n
Wir appellirm daher an die bewährte Gastfreundschaft unserer
Mitbürger und bitten alle diejenigen w lche über geeignete Räume
zu verfügen haben vnd geneigt sind einen oder mehrere Gäste auf
zunehmen dieser ihrer Gastfreundschaft durch Anmeldung bei dem Vor
sitzenden des Wohnur gskomittes Herrn MWkiNt Steinwsg M
gärigst Ausdruck geben zu wollen

Das Wohnungskomitee

Ws LMKÄ Zt Wz MSÄ MAKAss Stadtverordneter
WZ ZV MRKÄK z SWSSZ NLÄ S ZK Ns ivSÄ Wz i W s Z K WSZKK

S oi Wz ZMA Mz ZMSÄ Z2 M Sanitä srath
D WL KSl Justizrath KBMZi 6iWWWZ Z Stadtverordneter ZS A

WZ ÄZ BW GsKRtSiG V K ÄS HA SZ z
HA A eÄ T7IADZ Z

leerstehender Wohnungen und Geschäftslokals durch den

Haus Gsmudbesitzer Bereiu sFernsprecher 151

Preis

jährlich

Mk 25
75 Ar

GnthLlt Mhvlich über 2000 Abbil
düngen von Ssilette ZVäsche
Handarbeiten 14 Beilagen mit 2SV
Schnittmustern und 25VVorzeichnungen Zu
beziehen durch alle Buchhandlungen u j ost

anstalten Ztgs Aatalog Nr 36H5 j robe
nummern gratis u franco bei der Expedition
Verttn V 25 Wien I Operngasse 5

Ziehung November A8S1 und Januar R8SL

LsS MAjl S ottvrio
Nur baare Geldgewinne Hauptgewinn SV VQO

Mark Z V V Mark e
Voll Loose gültig für beide Klassen

Ganze 42 Mk, Halbe 21 Mk Achtel 6 Mk l tel3Mk
IStel 4 Mk 20 Pf, svtel 2Mk 40 Pf KTtell Mk 50 Pf
Loose I Klasse bei planmäßiger Erneuerung
Ganze 21 Mk Halbe 10 Mk 50 P a Achtel 3 Mk
ZCtel 1 Mk 50P,v Otel2Mk 10P a,SMsl1Mk 20PfgMeUHGWtv jtÄLösskll
k/KK Aniheilichei sür i Klasse 25 Mk 1/ISV An
theilschein 12,50 Mk, 5/5 Antheilscheine 124 Mk
5N/Z Atlthellsckeiue 247 Mk Antheilscheine sür

beide Klassen gültig das Doppelte

Porto und Ziehungsliste 50 Pf
Frankfurter Geldloose Ziehung den 2 November HZupt

gewinn 100000 Mk l asr Ganze 5 Mk Halbe 3 Mk
Viertel 1 Mk 50 Pf, 50tel Antheilscheine an 50 Loosen
Mk 5 Stück 34 Mk 10 S ück 47 Mk

Rsthe Lovss Ziehung den 23 Dezember Hauptgewinn
150000 Mi baar Ganze 3 Mk Halbe 1 Mk 75 Pfg
Viertel 1 Mk

Marienburger Pferdeloose Afrikanische Missionsloose
Nöthe Loose s 1 Mk

ITieIr A
M Uv 8Große Ulrichstratze Rr 48

Lz tvlllsvds KllSZtsMWZ
Vom Ä bis S8 August d I findet hier im S rin

eine Ausstellung von Gegenständen sür volksverständliche
Gesnndheits und Krankenpflege statt Es ist dies die erste der
artige Ausstellung in der Provinz Sachsen und dürfte dieselbe da
gleichzeitig der erste deutsche Naturävztetag hier stattfindet und
da diesem Unternehmen von vielen Seiten em lebhaftes Interesse ent
gegengebracht wird sich eines regen Besuches erfreuen Wir laden alle
Interessenten zur Beschickung d r Ausstellung mit dem Bemerken freund
lichst ein daß der 15 August als Schlußtermin für die Anmel
dungen festgesetzt ist Ausstellu igsbeöinqungen und Anmeldeformulare

sind kostenlos von Herrn V F iz Karlstr 31 zu beziehen
Halle a S im Juli 1891 Das Komitee

elektrische StrowsammZer System n
D R P N 51031 5285Z und 54371

laut verschiedener Gutachten höchster elektrischer Nutzeffekt
liefern bei geringstem Gewicht n Volumen 12 Ampsre
Siuaden pro 1 Kilo Plmtengewicht zu billigsten Preisen
nvt weitgehendsten Garantien für gleichbleibende
Capaeität und Haltbarkeit d e

Zkj I M vr ZL
ZZ S ZS i ZZisBureau Kirchstr S4 Fabrik Alt Msabit 4/lV5

Prospekie Gutachten Zeugnisse Kostenanschläge wie alle
gewünschten Auskünfte stets mit Vergnügen gratis und franko zu
Diensten

Lieferung schnellstens in 6 8 Wochen

ki Tckrer AM
für alle durch jugendliche Verw
irrungen Erkrankte ist das be
rühmte Werk
N kötM 8 MMSUgKlMZ
80 Auflage Mit 27 AbMd

Preis 3 Mark
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Verlags
Magazw in Leipzig Ren
marZt Z4 sawie durch jede
Buchhdlg

Ein Mädchen aus auter Familie

sucht Stell als Stütze der
Hausfrau am liebsten bei einem
ält Ehepaar Eintritt September
Gefl Offert Frl an Bad
Ranheim Kurstraße 317 erb

00 invi nn Nicht alle Hautuuremigleitek als Sommersproften Leder
ftkcke Sonnenbrand Mitesser Nascn
röthe ic beseitigt u vm Teint bit ins
inendeÄd weih nnd jugcndsrisÄ crhölt
Keine Schminke Prc,K MZ Man ver

nig ausdrücklich die
d Es ertolojs Nach

bnnnigen gledt
daz s H8 lg Keife

1

daS beste
H oisard m Nel ve Welt b e fr

und M

vaki e i sÄe H nvl sg n

Eine hiesige Maschinen
fabrik sucht zum baldigen
Antritt einen erfahrenen kauf
männisch gebildeten Lage r
verwalter Angebots nnt
Beifügung von ZeugnH Ab
schriften und Angabe der Ge
halts Ansprüche durch die
Gxped d Blattes unter O
M S8S erbeten

Halls a/S
O CoisieurLeipzigs str NS
k Parsümerie
DV Ulrichfts AO

N Drogerie
K jMtZWW
germ Näh Wuchererstr 4S

Schikerstr 38
Wohnnug zuvss m MT 3S
Sssburz tzstel lim
Amsinkstr Z/Z am Berl Bahnhof
Bequeme Lage m nächster Näh
sämmtlicher Bahnhöfe Hafen und
Alsterbassin Mäßige Preise Zim
Ä 1,50 und 2 Mark

Parterre Wohnung 3St,,K K u
Zub an einzelne Leute l Okt 90 Thl
zu vermiethsn Steinweg 41 1

Ein Kaufmann sucht iür den
Nachmittag Beschäftigung in
schriftlichen Arbeiten pro Std
25 P g Gifl Osfcrtea erb unk
M HO in der Exp dieses Blattes

für ein junges bejcheid
Ikjähr Mädchen in einer

gebild prakt Familie wo Gelegen
heit zu gesellschaftl Umgang
üc das Winterhalbjahr gesucht
Off mit Preis bef unt HV r
G8IZ WIZÄ M sss Halle

Stellensuchende jeden
Berufs plaeirt fchnell
ksMr 8 iiiirsM

Dresden Oster Allee SS

Am Sonnabend zwischen 8 u 9
Uhr ist auf der Kreiskasse mein
Hut verwechselt worden

5 großeMrichftratzeSS
Vv tareo

Sonntag Vormittag ein silbernes
Armband mit goldenen Sternchen
Abzugeben Lanrentinsstrafte S p

Verlag und Druck von R Niets chmann in Halle
Expedition deslHalle fchen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	08
	04
	4.8.1891 (No. 179)
	11] Spätes Glück. Roman von Friedrich Meister.

	[Seite 246]

	Das Halle'sche Bankgeschäft im Jahre 1890.
	[Seite 246]

	Aus der Stadt und Umgebung.

	[Seite 246]

	Theater, Kunst, Wissenschaft und Literatur.

	[Seite 247]

	Provinz und Reich.

	[Tabelle]

	Gerichtszeitung. 

	[Tabelle]

	Vermischtes.


	[Tabelle]

	Handel und Verkehr.

	[Tabelle]

	Telegramme und letzte Nachrichten.

	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 3. August 1891.

	[Tabelle]

	Meteorologischer Bericht des "Halle'schen Tageblattes"
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







